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Das Projekt
• gesamtes Einzugsgebiet der Hase, 
• Projekt-Laufzeit: 6 Jahre
• Fördermittel: ca. 3,8 Mio. Euro

• Projektträger Verein zur Revitalisierung der Haseauen e.V.
• Netzwerktätigkeit, Austausch, Entwicklung und Planung
• Umsetzung von ca. 20 Renaturierungsmaßnahmen
• Umweltbildung

• Verbundpartner Biologische Station Haseniederung e.V. und

• Universität Duisburg-Essen, Aquatische Ökologie
• Biologisches Monitoring der Libellen und Köcherfliegen
• Citizen Science (Biologische Station Haseniederung e.V.)
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Inhaltliche Ausrichtung
• Klimaresiliente

Fließgewässerlandschaften 
fördern -
Abmildern von Niedrigwasser-
und Starkregenereignissen

• Förderung der an aquatische 
Lebensräume gebundenen 
Insekten mit Fokus auf 
Köcherfliegen und Libellen
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Interdisziplinäre 
Netzwerkarbeit
• Regelmäßige Treffen in 5 

regionalen Arbeitskreisen

• Fachkräfteaustausch

• Vorträge, Tagungen

• Newsletter
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Maßnahmenumsetzung

grün = umgesetzt, 

türkis = in Umsetzung

blau = in Planung
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M01 Uferberme Hase in Hollage
• Umsetzung durch den UHV 97

• Profilaufweitung mit Wechselwasserzone (ca. 130m)

• Einbau von Röhrichtmatten mit standorttypischen 
Uferstauden
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M02 Hischebach Moorwiese

8
vor der Maßnahmenumsetzung

• Naturnahe 
Laufverlängerung 

• Profilaufweitung

• Naturnahe 
Strukturierung
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M02 Hischebach Ringstraße



Neuanlage und Revitalisierung von Kleingewässern

• im gesamten Einzugsgebiet der Hase

• Schaffung verschiedener Tiefenzonen

• Struktureinbau mit Stubben

• Gehölzentfernung

• Entschlammung

• insg. bisher 10 Stillgewässer,
1 Altarm, 1 Nebenarm und 1 
Flutmulde
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Kleingewässer Schlochter Bäke

Altarm Hollage



M10 Revitalisierung Schlochterbäke
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M03 Hase Hammer Schleife Auenentwicklung
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M08 Laufverlängerung Hase Gehrde Rüsfort
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Anlage von Erlebnisräumen am Wasser
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• in jedem Landkreis 
ein „Blaues 
Klassenzimmer“



Umweltbildung und Öffentlichkeitsarbeit
• Umweltbildung mit Bach-Baustellen

• Struktureinbau mit Schulklassen 

• Infostände, z.B. am Bifurkations-Tag

• Presse, Fernsehen

• Kinderbuch „Kathi Köcherfliege“

• Projekt-T-Shirts
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www.facebook.com/haseauenverein

www.instagram.com/haseauenverein

www.hase-verbindet.de

https://www.facebook.com/haseauenverein
https://www.instagram.com/haseauenverein/
https://www.hase-verbindet.de/


Evaluation der Köcherfliegen
• Biologisches Monitoring an ausgewählten 

Standorten an verschiedene Gewässertypen
• 12 Probestellen an Maßnahmenstandorten                                                                                  

(vor und nach der Renaturierungsmaßnahme)

• 5 Referenzstellen, die nicht renaturiert werden

• Habitatspezifische Besammlung

• Gewässermorphologische Aufnahme  
(Habitat-Kartierung)

• Platzierung von Temperaturloggern

17

durch die Universität Duisburg-Essen, Aquatische Ökologie



Evaluation der Libellen
• Biologisches Monitoring an ausgewählten 

Standorten an verschiedene Gewässertypen
• 13 Probestellen an Maßnahmenstandorten                                                                                  

(vor und nach der Renaturierungsmaßnahme)

• 7 Referenzstellen, die nicht renaturiert werden

• Citizen Science Projekt
• Veranstaltungen am nbz Alfsee

• Exkursionen in unterschiedliche Lebensräume

• Exuvien-Bestimmung
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durch die Biologische Station Haseniederung e. V.



Vielen Dank!

www.hase-verbindet.de
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